Textliche Festsetzungen

zur vorhabenbezogenen

3. Anderung des Bebauungsplans Nr. 409:
Technologiepark Steinfurter Stralle

im Bereich Johann-Krane-Weg

1 Textliche Festsetzungen gemaR §§ 9 und 12 Baugesetzbuch (BauGB)

1.1 Art der baulichen Nutzung

1.1.1 Im Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungsplans sind im Erdgeschoss aus-
schlie3lich zulassig

- Gastronomiebetriebe auf einer Nutzflache von insgesamt max. 700 m? (inkl. Neben-
raumen),

- Dienstleistungsbetriebe,

- Einzelhandelsbetriebe mit einer Verkaufsflache von insgesamt max. 150 m? (§ 12
Abs. 3 S. 2 BauGB).

1.1.2 Im Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungsplans sind ab dem 1. Obergeschoss
ausschlieflich zulassig

- Wohnnutzungen mit einer Begrenzung der Anzahl der Wohneinheiten auf maximal
124 Wohneinheiten,

- ein Gemeinschaftsraum mit Sanitaranlagen,
- Lager- und Waschraume,
- zur Wohnnutzung zugehdrige Nebenraume (§ 12 Abs. 3 S. 2 BauGB).

1.1.3 Soweit nach vorstehender textlicher Festsetzung 1.1.1 ,Dienstleistungsbetriebe® zulassig
sind, sind damit Geschafts-, Blro- und Verwaltungsnutzungen, nicht stérende Gewerbebe-
triebe, Anlagen fur kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke, Anlagen fir
Verwaltungen, Raume fir freie Berufe und nicht stérende Handwerksbetriebe zulassig.
Nicht zulassig sind Betriebe des Beherbergungsgewerbes, Bordelle, bordellahnliche Be-
triebe, Spielhallen, Wettblros und Vergnigungsstatten aller Art (§ 12 Abs. 3 S. 2 BauGB).

1.1.4 Soweit nach vorstehender textlicher Festsetzung 1.1.1 ,Einzelhandelsbetriebe® zulassig
sind, sind diese ausschlief3lich

- mit ,nicht zentrenrelevantem und nicht zentren- und nahversorgungsrelevantem Sorti-
ment“ und/oder

- mit ,zentren- und nahversorgungsrelevantem Sortiment*

gemal Einzelhandels- und Zentrenkonzept der Stadt Minster (,Munsteraner Liste®) zulas-
sig. Einzelhandel mit rein ,zentrenrelevanten Sortimenten® ist nicht zulassig. (§ 1 Abs. 5
und 9 BauNVO).
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Sortimentsliste fir die Stadt Minster (,Minsteraner Liste®) gem. Einzelhandels- und Zentrenkon-
zept der Stadt Munster (Fortschreibung, Ratsbeschluss 14. Marz 2018):

Kurzbezeichnung
Sortiment

Nr. nach
WZ 2008*

Bezeichnung nach WZ 2008

Zentrenrelevante Sortimente

Antiquitaten 47.791 Einzelhandel mit Antiquitaten und antiken Teppichen
Baby- und Kinderartikel 47.71 Einzelhandel mit Bekleidung (daraus NUR: Einzelhandel mit Kinder- und
(ohne Kinderwagen) Sauglingsbekleidung mit Bekleidungszubehdr)
Bekleidung aller Art 47.71 Einzelhandel mit Bekleidung (OHNE: Einzelhandel mit Kinder- und Saug-
lingsbekleidung und Bekleidungszubehdr)
Bettwaren (ohne Matrat- | aus 47.51 | Einzelhandel mit Textilien (daraus NUR: Einzelhandel mit Steppdecken u.a.
zen) Bettdecken, Kopfkissen u.a. Bettwaren)
Blcher, Literatur 47 .61 Einzelhandel mit Biichern
47.79.2 | Antiquariate
Burobedarf, Organisati- aus Einzelhandel mit Schreib- und Papierwaren, Schul- und Buroartikeln (daraus
onsmittel 47.62.2 NUR: Buroartikel)
aus Sonstiger Einzelhandel anderweitig nicht genannt (in Verkaufsraumen) (dar-
47.78.9 |aus NUR: Organisationsmittel fur Burozwecke)
Computer und -zubehér, |47.71 Einzelhandel mit Datenverarbeitungsgeraten, peripheren Geraten und Soft-
Kommunikationsmittel ware
Elektrokleingerate aus 47.54 | Einzelhandel mit elektrischen Haushaltsgeraten (daraus NUR: Einzelhandel
mit Elektrokleingeraten fir den Haushalt einschlieRlich Ndhmaschinen)
Fahrrader und Zubehor 47.64 .1 Einzelhandel mit Fahrradern, Fahrradteilen und -zubehor
Fotogerate und -artikel aus Einzelhandel mit Foto- und optischen Erzeugnissen (ohne Augenoptiker)
47.78.2 (daraus NUR: Einzelhandel mit Fotogeraten und Zubehor dafiir)
Glas/ Porzellan/ 47.59.2 Einzelhandel mit keramischen Erzeugnissen und Glaswaren
Keramikartikel
Handarbeitsartikel/Strick- |aus 47.51 | Einzelhandel mit Textilien (darunter NUR: Einzelhandel mit Kurzwaren, z B.
waren, Stoffe, Tuche, Me- Nahnadeln, handelsfertig aufgemachte Nah-, Stopf- und Handarbeitsgarn,
terwaren Kndpfe, Reilverschliisse sowie Einzelhandel mit Ausgangsmaterialien flr
Handarbeiten zur Herstellung von Teppichen und Stickereien)
Haushaltswaren, Hausrat- | aus Einzelhandel mit Haushaltsgegenstanden anderweitig nicht genannt (NUR:
artikel 47.59.9 Einzelhandel mit Hausrat aus Holz, Metall und Kunststoff, z. B. Besteck und
Tafelgerate, Koch- und Bratgeschirr, nicht elektrische Haushaltsgerate, so-
wie Einzelhandel mit Haushaltsartikeln und Einrichtungsgegensténden, an-
derweitig nicht genannt)
Haus- und Heimtextilien |aus 47.51 | Einzelhandel mit Textilien (daraus NUR: Einzelhandel mit Dekorations- und
Mébelstoffen, dekorativen Decken und Kissen, Stuhl- und Sesselauflagen u.
A. sowie Einzelhandel mit Haus- und Tischwésche, z.B. Hand-, Bade- und
Geschirrtiicher, Tischdecken, Stoffservietten, Bettwasche)
aus 47.53 | Einzelhandel mit Vorhangen, Teppichen, FulRbeldgen und Tapeten (daraus
NUR: Einzelhandel mit Vorhangen und Gardinen)
Jagdbedarf/ Waffen aus Sonstiger Einzelhandel anderweitig nicht genannt (daraus NUR: Einzelhan-
47.78.9 | del mit Waffen und Munition)
Kunstgewerbliche Er- 47.78.3 Einzelhandel mit Kunstgegenstanden, Bildern, kunstgewerblichen Erzeug-
zeugnisse, Bilder und - nissen, Briefmarken, Miinzen und Geschenkartikeln
h - o
rahmen 47.59.9 Einzelhandel mit Haushaltsgegenstanden anderweitig nicht genannt (daraus
NUR: Einzelhandel mit Holz-, Korb- und Flechtwaren)
Lederwaren 47.72.2 Einzelhandel mit Lederwaren und Reisegepack
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Kurzbezeichnung Nr. nach |Bezeichnung nach WZ 2008
Sortiment WZ 2008*
Zentrenrelevante Sortimente
Leuchten aus Einzelhandel mit Haushaltsgegenstianden anderweitig nicht genannt (daraus
47.59.9 NUR: Einzelhandel mit Lampen und Leuchten)
Medizinische und ortho- [47.74. Einzelhandel mit medizinischen und orthopadischen Artikeln
padische Gerate
Musikinstrumente, Musi- [47.59.3 Einzelhandel mit Musikinstrumenten und Musikalien
kalien
Optische Erzeugnisse 47.78.1 Augenoptiker
aus Einzelhandel mit Foto- und optischen Erzeugnissen (ohne Augenoptiker)
47.78.2 (daraus NUR: Einzelhandel mit optischen Erzeugnissen, z. B. Lupen, Fern-
glaser, Mikroskope sowie Einzelhandel mit feinmechanischen Mess- und
Prifinstrumenten u. .)
Schreib- und Papierwa- |47.62.2 Einzelhandel mit Schreib- und Papierwaren, Schul- und Biroartikeln (OHNE:
ren/ Schulbedarf/ Bastel- Einzelhandel mit Buroartikeln)
bedarf
Schuhe 47.72.1 Einzelhandel mit Schuhen
Spielwaren/ Hobbyartikel |47.65 Einzelhandel mit Spielwaren
Sportartikel/ Sportgerate/ |aus Einzelhandel mit Sportartikeln und Campingartikeln (ohne Campingmdbel)
Sportbekleidung (ohne 47.64.2 (daraus NUR: Einzelhandel mit Sportartikeln und Anglerbedarf)
Reitsportartikel und Sport-
groRgerate)
Telefone/ -zubehor 47.42 Einzelhandel mit Telekommunikationsgeraten
Unterhaltungselektronik, [47.43 Einzelhandel mit Geraten der Unterhaltungselektronik
Tontrager 47.63 Einzelhandel mit bespielten Ton- und Bildtragern
aus Einzelhandel mit Foto- und optischen Erzeugnissen (ohne Augenoptiker)
47.78.2 (daraus NUR: Einzelhandel mit Kino- und Projektionsgeraten und Zubehér
dafir)
Uhren, Edelmetallwaren, |aus 47.77 | Einzelhandel mit Uhren und Schmuck
Schmuck
Kurzbezeichnung Nr. nach Bezeichnung nach WZ 2008
Sortiment WZ 2008*
Zentren- und nahversorgungsrelevante Sortimente
Blumen (Schnittblumen, |47.76.1 Einzelhandel mit Blumen, Pflanzen, Samereien und Dingemitteln (daraus
Topfpflanzen) NUR: Einzelhandel mit Blumen)
Drogerie-/ Parfiimeriear- | 47.75 Einzelhandel mit kosmetischen Erzeugnissen und Korperpflegemitteln
tikel/ Kosmetische Arti-
kel
Getranke 47.25 Einzelhandel mit Getranken
Nahrungs- und Genuss- |47.21 Einzelhandel mit Obst, Gemise und Kartoffeln
mittel 47.22 Einzelhandel mit Fleisch und Fleischwaren
47.23 Einzelhandel mit Fisch, Meeresfriichten und Fischerzeugnissen
47.24 Einzelhandel mit Back- und SiRwaren
47.29 Sonstiger Einzelhandel mit Nahrungs- und Genussmitteln
Pharmazeutische Artikel |47.73 Apotheken
Tabakwaren 47.26 Einzelhandel mit Tabakwaren
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Tierfutter/ Tierpflegearti-

kel fir Kleintiere

aus 47.76.2

Einzelhandel mit zoologischem Bedarf und lebenden Tieren (daraus NUR:
Einzelhandel mit Futtermitteln fiir Haustiere so- wie Einzelhandel mit zoolo-
gischen Gebrauchsartikeln)

Zeitschriften/Zeitungen |47.62.1 Einzelhandel mit Zeitschriften und Zeitungen
Kurzbezeichnung Nr. nach |Bezeichnung nach WZ 2008
Sortiment Wz 2008*

Nicht zentrenrelevante und nicht zentren- und nahversorgungsrelevante Sortimente

Die Aufflihrung der nicht zentren- und nicht zentren- und nahversorgungsrelevanten Sortimente soll zur Verdeutli-
chung beitragen, welche Sortimente vor dem Hintergrund der Zielstellungen des Einzelhandelskonzepts der Stadt
Munster als nicht kritisch gesehen werden und ist somit erlauternd, jedoch nicht abschliefiend.

Autos, Autoteile, -zu- |aus 45.11 | Handel mit Kraftwagen mit einem Gesamtgewicht von 3,5 t oder weniger (dar-
behdr und -reifen aus NUR: Einzelhandel mit neuen und gebrauchten Kraftwagen sowie Einzel-
handel mit geldndegangigen Kraftwagen)
45.32 Einzelhandel mit Kraftwagenteilen und -zubehdr
Baumarktsortiment aus 47.52 | Einzelhandel mit Metallwaren, Anstrichmitteln, Bau- und Heimwerkerbedarf
im engeren Sinne ** (OHNE: Einzelhandel mit Rasenmahern sowie Einzelhandel mit Saunas)
aus 47.53 | Einzelhandel mit Vorhangen, Teppichen, Fullbodenbelagen und Tapeten (dar-
aus NUR: Einzelhandel mit Tapeten und FuRbodenbelagen)
aus Einzelhandel mit Haushaltsgegenstédnden anderweitig nicht genannt (daraus
47.59.9 NUR: Einzelhandel mit Sicherheitssystemen wie Verriegelungseinrichtungen
und Tresore, ohne Installation und Wartung)
aus Sonstiger Einzelhandel anderweitig nicht genannt (daraus NUR: Einzelhandel
47.78.9 mit Heizdl, Flaschengas, Kohle und Holz)
Boote und Zubehér | aus Einzelhandel mit Sport- und Campingartikeln (ohne Campingmdobel) (daraus
47.64.2 NUR: Einzelhandel mit Booten)
Campingwagen aus Handel mit Kraftwagen mit einem Gesamtgewicht von mehr als 3,5 t (daraus
und -artikel, Zelte 45.19.0 NUR: Einzelhandel mit Wohnwagen und Wohnmobilen)
aus Einzelhandel mit Sport - und Campingartikeln (chne Campingmobel) (daraus
47.64.2 NUR: Einzelhandel mit Campingartikeln)
aus Einzelhandel mit Haushaltsgegenstéanden anderweitig nicht genannt (daraus
47.59.9 NUR: Einzelhandel mit Campingmdbeln)
Erotikartikel aus Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (ohne Nahrungsmittel) (daraus NUR:
47.191 Einzelhandel mit Erotikartikeln)
Gartenbedarf, -m6- | aus Einzelhandel mit Metall- und Kunststoffwaren a. n. g. (daraus NUR: Einzelhan-
bel, -gerate, Pflanzen [47.52.1 del mit Metallkurzwaren und Kleineisenwaren fiir den Garten, Einzelhandel mit
Werkzeugen fir den Garten, Einzelhandel mit Rasenméahern sowie Einzelhan-
del mit Spielgeraten fur den Garten)
aus Einzelhandel mit Haushaltsgegensténden a. n. g. (daraus NUR: Einzelhandel
47.59.9 mit Hausrat aus Holz, Metall und Kunststoff, z. B. Besteck und Tafelgerate,
Koch- und Bratgeschirr, nicht elektrische Haushaltsgerate fir den Garten)
aus Einzelhandel mit Blumen Pflanzen, Samereien und Diingemitteln (OHNE: Ein-
47.76.1 zelhandel mit Blumen)
HaushaltsgroRgerate, | aus 47.54 | Einzelhandel mit elektrischen Haushaltsgeraten (daraus NUR: Einzelhandel mit
weille Ware Elektrogrofigeraten wie Wasch-, Bligel- und Geschirrspiilmaschinen, Kiihl- und
Gefrierschranken und -truhen)
Kinderwagen aus Einzelhandel mit Haushaltsgegensténden a. n. g. (daraus NUR: Einzelhandel
47.59.9 mit Kinderwagen)
Kichen 47.59.1 Einzelhandel mit Wohnmdbeln (daraus NUR: Einzelhandel mit Klichenmdbeln)
Matratzen aus 47.51 | Einzelhandel mit Textilien (daraus NUR: Einzelhandel mit Matratzen)
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Kurzbezeichnung Nr. nach |Bezeichnung nach WZ 2008
Sortiment WZ 2008*

Nicht zentrenrelevante und nicht zentren- und nahversorgungsrelevante Sortimente

Mébel, Bliromobel 47.59.1 Einzelhandel mit Wohnmdbeln (OHNE: Einzelhandel mit Campingmdbeln, Gar-

tenmdbeln und Kiichenmdobeln)

Motorrader, -zubehor |aus 45.40 | Handel mit Kraftradern, Kraftradteilen und -zubehor; Instandhaltung und Repa-

und -reifen ratur von Kraftradern (daraus NUR: Einzelhandel mit Kraftradern einschlief3lich
Kleinkraftradern sowie Einzelhandel mit Teilen und Zubehor fir Kraftrader)
Reitsportartikel ohne |aus Einzelhandel mit Sport- und Campingartikeln (ohne Campingmdbel) (daraus
Reitbekleidung und [47.64.2 NUR: Einzelhandel mit Reitsportartikeln ohne Reitbekleidung und -schuhe)
Reitschuhe
Sauna-/ Schwimm- aus Einzelhandel mit Metall- und Kunststoffwaren a. n. g. (daraus NUR: Einzelhan-
badanlagen 47.52.1 del mit Schwimmbecken)
aus Einzelhandel mit Anstrichmitteln, Bau- und Heimwerkerbedarf (daraus NUR:
47.52.3 Einzelhandel mit Saunas)
Sportgrol3gerate aus Einzelhandel mit Sport- und Campingartikeln (ohne Campingmdbel) (daraus
47.64.2 NUR: Einzelhandel mit Sportgro3geraten)
Teppiche aus 47.53 | Einzelhandel mit Vorhangen, Teppichen, Fullbodenbelagen und Tapeten (dar-
aus NUR: Einzelhandel mit Teppichen, Bricken und Laufern)
Tiermdbel aus Einzelhandel mit zoologischem Bedarf und lebenden Tieren (hieraus NUR: Ein-
47.76.2 zelhandel mit Tiermdbeln)
Zoologischer Bedarf/ |aus Einzelhandel mit zoologischem Bedarf und lebenden Tieren (daraus NUR: Ein-
Lebende Tiere 47.76.2 zelhandel mit lebenden Heim- und Kleintieren, Tieren fiir Aquarien und Terra-
rien)

*WZ 2008 = Klassifikation der Wirtschaftszweige des Statistischen Bundesamtes, Ausgabe 2008

** umfasst die Sortimente Baustoffe, Bauelemente, Eisenwaren/ Werkzeuge, Sanitar- und Installationsbedarf,
Farben/ Lacke/ Tapeten, Elektro-Installationsmaterial, Bodenbelége/ Parkett/ Fliesen.

1.1.5 Im Rahmen der festgesetzten Nutzungen (Festsetzung 1.1.1 und 1.1.2) sind nur solche

1.2
1.21

Vorhaben zulassig, zu deren Durchfiihrung sich die Vorhabentragerin im Durchfihrungs-
vertrag verpflichtet. Anderungen des Durchfiihrungsvertrags oder der Abschluss eines
neuen Durchflhrungsvertrags sind zulassig (§9 Abs.2 BauGB i.V.m. § 12 Abs. 3a
BauGB).

MaR der baulichen Nutzung

Die Hohe baulicher Anlagen istim Geltungsbereich des Vorhaben- und Erschlieungsplans
in Meter ber Normalhéhen-Null im DHHN2016 festgesetzt.

Oberer Bezugspunkt fir die Hohe der baulichen Anlage ist die Oberkante der Attikaabde-
ckung der baulichen Anlage (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 2 Nr.4 und § 18
Abs. 1 BauNVO).

1.2.2 Im Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungsplans ist eine Uberschreitung der zu-

lassigen Gebaudehdhe flir technisch erforderliche, untergeordnete Bauteile (z.B. Schorn-
steine, Masten, technische Aufbauten flr Aufziige) sowie fur bauliche Anlagen fiir Photo-
voltaikanlagen und Solarthermie um bis zu 2 m zulassig, dabei ist ein Mindestabstand von
2 m zur Aulienkante des Gebaudes einzuhalten. Fur Aufzugaufbauten gilt davon abwei-
chend ein Mindestabstand von 1,5 m zur nordwestlichen und sitdwestlichen AufRenkante
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des Gebaudes, fur aufgestanderte Solaranlagen bis 1 m Hohe genligt ein Mindestabstand
von 1 m zur Aullenkante des Gebaudes (§9 Abs. 1 Nr.1 BauGB i.V.m. § 16 Abs. 6
BauNVO).

1.2.3 Die Hohe des FertigfuBbodens im Erdgeschoss (OKFF) darf eine Hohe von 59,90 m (Meter
Uber Normalhéhen-Null im DHHN2016) nicht unterschreiten (§ 9 Abs. 3 BauGB i.V.m. § 18
Abs. 1 BauNVO).

1.2.4 Im Vorhabenbereich ist fur die Ermittlung der zulassigen Grundflache der Geltungsbereich
des Vorhaben- und ErschlieRungsplans mafigebend (§ 12 Abs. 3 BauGB).

1.2.5 Im Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungsplans ist eine Uberschreitung der
hdchstzulassigen Grundflachenzahl (GRZ) fir Stellplatze mit ihnren Zufahrten sowie Neben-
anlagen innerhalb des Plangebietes bis zu einer GRZ von 0,85 zulassig, sofern die Uber
eine GRZ von 0,8 hinausgehenden Flachenanteile mit wasserdurchlassigen Materialien
(z.B. Pflaster mit mindestens 30 % Fugenanteil, Rasengittersteine, Schotterrasen, 0.a.) ge-
staltet werden (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 19 Abs. 4 BauNVO).

1.3 Nebenanlagen, Stellplatze, Gemeinschaftsanlagen

1.3.1 Im Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungsplans ist die Errichtung von Stellplat-
zen nur innerhalb der Uberbaubaren Flachen sowie der festgesetzten Flachen fir Stell-
platze (St) in Form von nicht Uberdachten, ebenerdigen Stellplatzen zulassig (§ 9 Abs. 1
Nr. 4 BauGB i.V.m. § 12 Abs. 6 BauNVO).

1.3.2 Im Geltungsbereich des Vorhaben- und ErschlieBungsplans sind Nebenanlagen im Sinne
des § 14 BauNVO — mit Ausnahme von Fahrradabstellanlagen (auch Uberdacht), Ladesta-
tionen fur Elektro-Kfz, Solaranlagen, Mullsammelplatzen und Terrassen — auferhalb der
Uberbaubaren Flachen unzulassig (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und § 12 Abs. 3S. 2BauGBi.V.m. § 14
Abs. 1 Satz 4 und § 23 Abs. 5 BauNVO).

1.4 Anlagen zur Erzeugung, Nutzung oder Speicherung von solarer Strahlungsenergie

1.4.1 Im Geltungsbereich des Vorhaben- und Erschliefungsplans ist auf den Dachflachen eine
Photovoltaikanlage mit einer Mindestleistung von 1 Kilowatt Peak (kWp) pro entstehender
Wohneinheit zu installieren (§ 9 Abs. 1 Nr. 23b BauGB i.V.m. § 14 Abs. 3 BauNVO).

1.4.2 Von der Verpflichtung aus 1.4.1 kdbnnen Ausnahmen zugelassen werden, wenn die Solar-
anlage nachweislich nicht wirtschaftlich betrieben werden kann oder das Gebaude nicht
bzw. nicht in dem geforderten Umfang flir eine Solarnutzung geeignet ist.

1.5 Versiegelung, Freiflichen, Begriinung

1.5.1 Die Dachflachen des fiinfgeschossigen Gebaudes sind mit einer standortgerechten Vege-
tation vollflachig extensiv zu begrinen und als begriinte Flache dauerhaft zu erhalten. Die
Aufbau-/ Substratschicht muss eine Mindeststarke von 10 cm aufweisen. Ausgenommen
von der Begrunungspflicht sind technische Aufbauten oder Elemente zur Belichtung des
Gebaudes. Anlagen zur Nutzung solarer Strahlungsenergie sind mit der Dachbegriinung zu
kombinieren und schlieen diese nicht aus (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB).
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1.5.2 Die Flache zur Anpflanzung von Baumen, Strauchern und sonstigen Bepflanzungen ist dau-
erhaft und vollflachig mit bodendeckenden Pflanzen zu begriinen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a
BauGB).

1.5.3 Im Plangebiet sind zwdlf heimische, standortgerechte Baume gemal nachstehender
Pflanzliste sowie den genannten Mindestpflanzqualitadten zu pflanzen und dauerhaft zu er-
halten. Die Baumscheiben sind mit einer Gré3e von mindestens 6 m? (2 x 3 m) einzurich-
ten. Die Baumstandorte sind vor Befahren und Beparken zu sichern (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a
BauGB).

Baume Il. Ordnung - HST, StU 18/20:
- Acer campestre — Feldahorn

- Carpinus betulus — Hainbuche

- Prunus avium — Vogelkirsche

- Sorbus aria — Mehlbeere

- Sorbus aucuparia — Eberesche

1.5.4 Die Grinsubstanzen der Flachen zur Anpflanzung und die festgesetzten Einzelbaume sind
dauerhaft zu erhalten. Ausfall ist durch Neuanpflanzungen gemaf Pflanzliste zu ersetzen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25a, 25b BauGB).

1.6 Passiver Schallschutz

1.6.1 Zum Schutz vor Larmeinwirkungen durch den Stralenverkehr sind gemafR § 9 Abs. 1 Nr. 24
BauGB passive Schallschutzmallinahmen entsprechend den festgesetzten Larmpegelbe-
reichen (LPB) an den AufRenbauteilen von schutzwirdigen Raumen zu treffen. Grundlage
hierfir sind die maflgeblichen AuRRenlarmpegel nach DIN 4109-1 (Schallschutz im Hoch-
bau, Ausgabe Januar 2018 — Beuth Verlag GmbH, Berlin).

Die Zuordnung zwischen den dargestellten Larmpegelbereichen und den malfgeblichen
Aulenlarmpegeln ergibt sich aus der nachfolgenden Tabelle.

Larmpegelbereich || ‘u |||| ‘IV ‘v |VI ‘vu

MaRgeblicher AuBenlirmpegel L in dB(A) | 55 ‘ 60 | 65 ‘ 70 ‘ 75 | 80 ‘ >80

1.6.2 Innerhalb des raumlichen Geltungsbereichs des Vorhaben- und ErschlieRungsplans sind
Fenster von Schlafzimmern zu Liftungszwecken mit einer schallddmmenden Liftungsein-
richtung auszustatten, die einen ausreichenden Luftwechsel bei geschlossenen Fenstern
ermdglicht und die Gesamtschallddmmung der Auf3enbauteile nicht mindert (§ 9 Abs. 1
Nr. 24 BauGB).

1.6.3 Zum Schutz vor Larmeinwirkungen durch Gewerbelarm ist der Immissionsschutz der ge-
planten Wohnnutzung im Bereich der in der Planzeichnung gekennzeichneten Fassaden
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durch folgende technische MalRnahmen oder eine Kombination der genannten MalRnahmen
sicherzustellen:

- Ausstattung von schutzbedurftigen Raumen durch nicht zu 6ffnende Fenster mit fens-
terunabhangigen Luftungseinrichtungen und/oder

- Anwendung anderer geeigneter technischer MaRnahmen, durch die die Einhaltung
der Immissionsrichtwerte 50 cm vor den Fenstern von schutzbedirftigen Raumen ge-
wahrleistet wird (z.B. Kastenfenster, Fenster mit teiléffenbarem Fensterfligel und
festverglastem Anteil, Prallscheiben, 0.4.).

Der Nachweis ist im Baugenehmigungsverfahren zu fihren (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB).

1.6.4 Von den vorgenannten Festsetzungen kann abgewichen werden, wenn im Rahmen eines
Einzelnachweises nach DIN 4109-2 fur den Verkehrslarm bzw. TA Larm fur den Gewerbe-
larm ermittelt wird, dass durch die Errichtung vorgelagerter Baukdrper oder sonstiger bau-
licher Anlagen aufgrund der verminderten Larmbelastung geringere Anforderungen an den
Schallschutz resultieren.

2 Textliche Festsetzungen gemaR § 89 Landesbauordnung 2018 (BauO NRW 2018)

2.1 AuRere Gestaltung baulicher Anlagen

2.1.1 Der Vorhaben- und ErschlieBungsplan sowie die Ansichten des Vorhabens sind Bestandteil
der Festsetzungen des Bebauungsplans. Die Aulienwandflachen sind entsprechend den
Ansichten mit rotem bis rotbraunem Verblendmauerwerk und Holz auszufihren (§ 12
Abs. 3 BauGB).

2.2 Werbeanlagen
2.2.1 Werbeanlagen sind nur zuldssig, wenn:

- sich diese an der Statte der Leistung befinden,
- sie nicht in beweglicher, veranderlicher oder reflektierender Form ausgepragt sind,
- sie an der Erdgeschoss-Fassade angebracht werden und

- max. ein Wandlogo mit einer H6he von max. 1,50 m und einer Lange von max.
1,50 m und max. ein Schriftzug mit einer Héhe von max. 0,40 m je Gewerbeeinheit
errichtet wird.

Zusatzlich sind an den in der Planzeichnung gekennzeichneten zwei Standorten freiste-
hende Werbeanlagen bis zu einer HOhe von 2,50 m und einer Breite von 1,15 m zulassig.

3 Hinweise

3.1 Durchfiihrungsvertrag
Zur Realisierung des Vorhabens werden erganzende 6ffentlich-rechtliche Vereinbarungen
zwischen der Stadt Minster und der Vorhabentragerin abgeschlossen (Durchfihrungsver-
trag gem. § 12 BauGB).

Textliche Festsetzungen / Seite 8 von 9



Vorhabenbezogene 3. Anderung des Bebauungsplans Nr. 409:
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3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

Der Planung zugrundeliegende Vorschriften

Die der Planung zugrundeliegenden Vorschriften (Gesetze, Verordnungen, Erlasse und
DIN-Vorschriften) kdnnen wahrend der Dienstzeiten bei der Stadt Mlnster, im Kundenzent-
rum ,Planen und Bauen® im Erdgeschoss des Stadthauses 3, Albersloher Weg 33, einge-
sehen werden.

Denkmalschutz

Bei Bodeneingriffen kdnnen Bodendenkmaler (kultur- und/oder naturgeschichtliche Boden-
funde, d.h. Mauern, alte Graben, Einzelfunde aber auch Veranderungen und Verfarbungen
in der naturlichen Bodenbeschaffenheit, Hohlen und Spalten, Zeugnisse tierischen
und/oder pflanzlichen Lebens aus Erdgeschichtlicher Zeit) entdeckt werden. Bei Entde-
ckung sind Benachrichtigungs-, Unterbrechungs- und Erlaubnispflichten nach Denkmal-
schutzgesetz NRW (u.a. §15, 16 und 27 DSchG NRW i.d.F. vom 13.04.2022 bzw. deren
Nachfolgeregelungen) zu beachten; dementsprechend sind die untere Denkmalbehérde
oder das Denkmalfachamt unverztglich zu informieren.

Kampfmittel

Der sudliche Teil des Plangebietes stellt ein grundsatzlich kampfmittelbeaufschlagtes Ge-
biet dar. Bombenblindgangerverdachtspunkte sind nicht identifiziert worden. Die weiteren
notwendigen Sondierungsarbeiten sind im Zuge der spateren Bauausflihrung zu beachten.
Sollten wahrend der Bauarbeiten Kampfmittel gefunden werden, so sind die Bauarbeiten
unverzlglich einzustellen und ist die Feuerwehr der Stadt Mlnster zu verstandigen.

Altlasten

Fur den Planbereich sind keine Altlast-/ Verdachtsflachen bekannt. Sollten sich jedoch bei
den Bauarbeiten Hinweise auf schadliche Bodenveranderungen ergeben, ist unverziglich
die Untere Bodenschutzbehérde im Amt fur Grinflachen, Umwelt und Nachhaltigkeit der
Stadt Munster zu informieren.

Artenschutz

Gemal § 39 BNatSchG sind Gehdlzentnahmen nicht wahrend der Brut- und Aufzuchtzei-
ten, d.h. vom 01.03. bis zum 30.09. eines jeden Jahres durchzufiihren.

Im Rahmen der Abbruchgenehmigung / des Anzeigeverfahrens gem. Landesbauordnung
NRW ist — in Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehérde — eine Abbruchbegehung
des Gebaudes durch einen qualifizierten Fachgutachter sowie eine sich daraus ggf. erge-
bende dkologische Baubegleitung erforderlich. Den gutachterlichen Anweisungen zur Ver-
meidung artenschutzrechtlicher Konflikte ist Folge zu leisten.

Vorhaben- und ErschlieBungsplan

Der auf dem Blatt 2 dargestellte Lageplan und die Ansichten sind als Vorhaben- und Er-
schlieBungsplan Bestandteil dieses vorhabenbezogenen Bebauungsplanes.

Textliche Festsetzungen / Seite 9 von 9



	TextlicheFestsetzungenzur vorhabenbezogenen 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 409: Technologiepark Steinfurter Straße im Bereich Johann-Krane-Weg
	1 Textliche Festsetzungen gemäß §§ 9 und 12 Baugesetzbuch (BauGB)
	1.1  Art der baulichen Nutzung
	1.2  Maß der baulichen Nutzung
	1.3  Nebenanlagen, Stellplätze, Gemeinschaftsanlagen
	1.4  Anlagen zur Erzeugung, Nutzung oder Speicherung von solarer Strahlungsenergie
	1.5  Versiegelung, Freiflächen, Begrünung
	1.6  Passiver Schallschutz

	2 Textliche Festsetzungen gemäß § 89 Landesbauordnung 2018 (BauO NRW 2018)
	2.1  Äußere Gestaltung baulicher Anlagen
	2.2  Werbeanlagen

	3 Hinweise
	3.1  Durchführungsvertrag
	3.2  Der Planung zugrundeliegende Vorschriften
	3.3  Denkmalschutz
	3.4  Kampfmittel
	3.5  Altlasten
	3.6  Artenschutz
	3.7  Vorhaben- und Erschließungsplan



